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Nun ja. Man kann sich das natürlich beliebig kompliziert machen und möglichst viel verordnen
und regeln.

Ich habe gar kein Smartphone, ich nutze privat und in der Schule die Ausstattung des Rudels, in
dem ich gerade so unterwegs bin. Frage also meine Kinder, ob sie bitte rasch mal eine
Bahnverbindung oder den Verkehrshinweis aufrufen. Oder bitte einen Schüler, das Tafelbild zu
fotografieren und mir als E-Mail zu schicken oder selbst für die anderen hochzuladen (was die
Schüler oftmals auch schon selbst organisieren). Wenn die Information nachher allen zur
Verfügung steht, sehe ich da kein Problem.

Und es bleibt ja jedem unbenommen, das Tafelbild abzuschreiben, was in Mathe meist
unumgänglich und ja auch sinnvoll ist, in Informatik dagegen Zeitverschwendung - das ist in der
Regel nur eine Gedankenstütze und wird später elektronisch umgesetzt. Diese Option, flexibel
zu handeln, möchte ich mir nicht durch irgendwelche Verordnungen nehmen lassen.
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